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Bürgerservice

Die nächste Erste Stauchitzer Zeitung mit Amtsblatt
erscheint am 31.01.2025
Redaktionsschluss 
ist der 21.01.2025

Impressum: Erste Stauchitzer Zeitung mit Amtsblatt
Amtsblatt der Gemeinde Stauchitz
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Stauchitz, Bürgermeister Dirk Zschoke,
Thomas-Müntzer-Platz 2, 01594 Stauchitz OT Staucha, Telefon: 035268 8720, 
E-Mail:  gemeinde@stauchitz.de Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürger-
meister bzw. seine Vertreter oder Leiter anderer Behörden Erste Stauchitzer
Zeitung, Heraus geber: Gemeindeverwaltung Stauchitz, Bürgermeister Dirk Zscho-
ke, Verantwortlich für die Informationen aus der Verwaltung: Bürgermeister, Leiter
der Verwaltungsbereiche bzw. anderer kommunaler Behörden und Verbände
Verantwortlich für die Informationen aus dem Ortsgeschehen: die Vereinsvorsit-
zenden und Einreicher der Beiträge. Redaktion: (v.i.S.d.P.) Grit Pötzsch, Telefon:
032568-872 88, E-Mail: gemeinde@ stauchitz.de Anzahl der Exemplare/ Auflagen:
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hen gibt es nicht. Herstellung, Anzeigen und Vertrieb: Riedel GmbH & Co. KG,
Verlag für kommunale und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, Hannes Riedel,
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Ansprechpartner im Gemeindeamt

Gemeindeverwaltung Stauchitz, Sitz Staucha

Zentrale                                                                          (035268)     872-0

Bürgermeister, Herr Zschoke                                                       872-10

Sekretariat, Frau Doant                                                                 872-10

Amtsleiter Bau- und Ordnungsverwaltung, 

Herr Göpel                                                                                         872-44

Ordnungsamt, z. Z. n. b.                                                                 872-45

Bauamt, Frau Thiere                                                                      872-46

Kämmerei, Herr Scholz                                                                  872-55

Steuern und Abgaben, Frau Huste                                               872-11

Buchhaltung und Betriebskosten, Frau Apostu                       872-12

Kita, Lohn- und Gehalt, Abwasser, Frau Woschny                  872-24

Öffentlichkeitsarbeit, Vermietungen, Frau Pötzsch              872-88

Pass- und Meldestelle, Gewerbeamt, 

Wahlamt, Frau Haser                                                                       872-41

Bauhof, Herr Pfeifer                                                                          872-0

Fax                                                                                                   872-9910

Internet                                                                           www.stauchitz.de

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Staucha
Dienstag: 8:00 bis 11:30 Uhr und 12:30 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 8:00 bis 11:30 Uhr und 12:30 bis 16:00 Uhr

Bürgermeister-Sprechstunde
dienstags 13:00 bis 18:00 Uhr nur mit Terminabsprache

Bankverbindung
Sparkasse Meißen, IBAN: DE41 8505 5000 3076 0004 88 
BIC: SOLADES1MEI

weitere Telefonnummern
Grundschule Ragewitz 035268 872-30
Hort Ragewitz 035268 872-35
Oberschule Stauchitz 035268 872-70
Kindertagesstätte Stauchitz 035268 872-25
Kindertagesstätte Staucha 035268 872-20

Entsorgungstermine 
Januar 2025

Restabfall:        06. und 20.01.2025
Bioabfall:           07., 14., 21. und 28.01.2025
Blaue Tonne:    10.01.2025
Gelbe Tonne:    04., 17. und 31.01.2025

Schadstoffsammlung: keine

Im Notfall - 112

Immer an die 5 W-Fragen denken!
Wo ist es passiert?
Wer ruft an?
Was ist passiert?
Wie viele Betroffene?
Warten auf Rückfragen…
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Aktuelles

Peter-Sodann-Bibliothek eG

„Ich bin die Nele, das einzige Kind von Clemens Sonntag. Aber ein
Sonntagskind bin ich trotzdem nicht.“ 

So beginnt die elfjährige Nele ihren Lebenslauf. Sie zieht mit ihrem
Vater aus einem kleinen Dorf nach Starenau, wo dieser endlich eine
Wohnung bekommen hat. Nele ist ein Kind mit vielen Ideen und einer
großen Menge Fantasie bei dem man nicht immer weiß, was wahr und

was hinzuerfunden ist. Gleich der erste Tag in
der neuen Stadt beginnt für Nele turbulent:
sie verschläft das Einrichten der neuen
Wohnung, auf der Suche nach ein paar
Dingen für ein Einweihungsessen landet sie
aus Versehen auf einer Bühne, die Menschen
in der neuen Stadt haben es immer furchtbar
eilig. Nele hat viel vor, träumt sich an fremde
Orte, nebenbei mischt sie die Pioniergruppe
auf mit ihren bunten Ideen. 
Auch wenn „Ich bin die Nele“ schon fast 50
Jahre auf dem Buchrücken hat, passieren

Dinge doch immer wieder: Umzug, Schulwechsel, neue Freunde, neues
Leben, neue Herausforderungen, neue Enttäuschungen. Ihre verrück-
ten Ideen helfen Nele immer wieder, den Alltag zu meistern und sich
nicht unterkriegen zu lassen. Die 1982er Auflage aus dem Kinderbuch-
verlag Berlin, die hier vor mir liegt, ist treffend und mit frechem Stift
von Karl Schrader illustriert.
Das Buch ist antiquarisch vor Ort in der Peter-Sodann-Bibliothek in
Staucha, Thomas-Müntzer-Platz 8, erhältlich. Unsere Öffnungszeiten
sind Dienstag bis Freitag von 8.00 bis 14.00 Uhr, Sie können es auch
online über unsere Website bestellen.

Vierte Fachkräftemesse des Landkreises Meißen

„Kommen & Bleiben – MEIne ReGion“ – unter diesem Motto findet am 
27. Dezember 2024 wieder die Fachkräftemesse des Landkreises statt.
Von 10 bis 13 Uhr öffnen sich die Türen im Beruflichen Schulzentrum
Meißen (BSZ) in der Goethestraße 21 für Interessierte. Ziel der Veran-
staltung ist es, dem Fachkräftemangel entgegenzuwirken und
Menschen für die Arbeit in der Region zu begeistern.
Herzlich eingeladen sind daher Berufspendlerinnen und -pendler,
Jobwechselwillige oder abgewanderte Fachkräfte, die zurück in den
Landkreis kommen möchten, aber auch Auszubildende, Studierende
sowie junge Menschen, die ins Berufsleben starten. Sie haben die
Möglichkeit, mit Vertretenden von rund 45 regionalen Unternehmen in
den direkten Austausch zu treten, die ihre Ausbildungs- und Stellenan-
gebote sowie ihr Unternehmen präsentieren. Auch die Landkreisver-
waltung selbst wird sich als Arbeitgeber vorstellen. Bereits jetzt
können sich Interessierte auf der Website www.meine-region-meis-
sen.de informieren, welche Unternehmen auf der Messe vertreten sind.

Die Fachkräftemesse „Kommen & Bleiben – MEIne ReGion“ bietet
viele Vorteile:
• direkten Kontakt mit Unternehmen aus dem Landkreis Meißen
• ein breites Spektrum an Stellenangeboten verschiedenster

 Branchen
• die Möglichkeit der persönlichen Vorstellung bei mehreren Unter-

nehmen an nur einem Tag

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Akteure
der Lommatzscher Pflege,

es liegen spannende zwölf Monate hinter uns, in denen wichtige Impul-
se für eine lebendige und lebenswerte Region gesetzt wurden. Erste
Projekte konnten bereits abgestimmt werden, viele weitere stehen in
den Startlöchern. In diesem Sinne bedanken wir uns herzlich bei allen,
die mit persönlichem Einsatz, guten Ideen und tollen Projekten dazu
beitragen, unsere Kornkammer Sachsens zu gestalten. Wir wünschen
Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und einen gelungenen Start ins Jahr
2025 voller guter Begegnungen, gelebtem Miteinander und Kraft.

Ihr Team des Büros für Regionalentwicklung

• zahlreiche Informationen zu den Themen Wohnen, Leben und
Arbeiten im Landkreis Meißen

• eine offene, freundliche und unkomplizierte Atmosphäre.

In diesem Sinne: Zur Messe kommen und im Landkreis bleiben! Die
Veranstalter freuen sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher.
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Mitmachen im Landkreis Meißen – 
Ehrenamt suchen und finden

Eine extra Vorlesestunde im Kindergarten, der Spielenachmittag im
Seniorentreff, sichere Fledermausquartiere oder ein buntes Sommer-
fest: vieles davon gibt es, weil Menschen zwischen Nossen, Gröditz und
Radeburg in ihrer Freizeit die Initiative ergriffen, ihre Ideen gemeinsam
umgesetzt oder andere dabei unterstützt haben. Im Ehrenamt ist so
einiges möglich. Und Freude und gemeinsame Erlebnisse entstehen
ganz nebenbei. Wer mitmachen möchte findet eine Übersicht von
Organisationen und Initiativen, die aktuell Engagierte suchen, auf der
digitalen Ehrenamtsplattform www.ehrensache.jetzt. Zum Informieren
und Stöbern nutzen Sie am besten den regionalen Einstieg auf die
Plattform unter www.lkmeissen.ehrensache.jetzt. Gemeinnützige
Träger können hier kostenfrei Inserate schalten, wenn sie Freiwillige

suchen. Für weitere Informationen erreichen Sie den Koordinator für
den Landkreis Meißen, Julius Boxberger telefonisch unter
0151/54881732 oder per E-Mail an boxberger@buergerstiftung-
 dresden.de. Die "Digitale Ehrenamtsplattform für Sachsen" ist ein
Projekt der Bürgerstiftung Dresden und wird gefördert durch das Säch-
sische Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftlichen Zusam-
menhalt. Es wird finanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des vom
Sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts.

Fotos/Grafiken: Bürgerstiftung Dresden

Aus Kita, Hort und Schule

Oberschule Stauchitz

Neues vom Dorfgezwitscher der OS Anne Frank:
Vorlesezauber in der Kita Stauchitz

Am 14. November 2024 brachten Schülerinnen und Schüler
der Oberschule Anne Frank im Vorfeld des Internationalen
Tags des Vorlesens Kinderaugen zum Leuchten. Sie besuch-
ten die Kita Stauchitz und präsentierten den Kindern
Geschichten in Kamishibai-Form, einem traditionellen japa-

nischen Erzähltheater. Mit viel Engagement und Kreativität führten die
Jugendlichen die kleinen Zuhörer in die Welt der Kinderliteratur ein. Das
Zusammenspiel aus lebendigem Erzählen und ausdrucksstarken Bildern
sorgte für eine besondere Atmosphäre. Die Kinder lauschten gebannt,
stellten Fragen und ließen sich von den Geschichten verzaubern. Das
Projekt wurde durch die neu gegründete Sparte „Inklusive Literatur“ der
Stadtbibliothek Riesa unterstützt. Sie half bei der Auswahl der Geschich-
ten, stellte die Kamishibai-Bühne zur Verfügung und trug so maßgeblich



C

M

Y

K

520. Dezember 2024 ERSTE STAUCHITZER ZEITUNG

Ein erlebnisreicher Ausflug auf die Freizeitinsel

Wir, die Klasse 5.1 trafen uns am 29.11.2024 auf der Freizeitinsel in Riesa. Vor Ort wurden wir in 4 Gruppen aufgeteilt. In rotierender Reihenfolge
nahmen wir an 4 verschiedenen Angeboten teil: Zusammen backten wir bunte Plätzchen, ließen unsere eigene Weihnachts kugel entstehen, zogen
viele tolle Kerzen und genossen zwischendurch eine kleine Auszeit. Zum Mittag gab es Nudeln mit Tomatensoße und gebrutzelten Wurststück-
chen. Danach ging es wieder nach Hause. Es war ein toller Vormittag. Tabea Hesse

zum Gelingen der Veranstaltung bei.  Auch die Oberschüler zogen ein
durchweg positives Fazit: Trotz anfänglicher Nervosität sei das Vorlesen
eine tolle Erfahrung gewesen. „Es war aufregend, aber die strahlenden
Gesichter der Kinder haben uns für alles belohnt“, berichtete eine Schüle-
rin. Viele Teilnehmer hoffen, dass aus dieser ersten Begegnung eine Tradi-
tion entsteht. „Eine monatliche Vorlesestunde in den Wintermonaten oder
eine Lesepatenschaft wäre eine schöne Idee“, schlug ein Schüler vor. Die
Kita-Kinder waren begeistert. Mit großen Augen und gespitzten Ohren,
folgten sie den vorgetragenen Geschichten und tauchten in die fantasie-
vollen Welten ein. Auch die Erzieherinnen waren angetan. Vielleicht wird
der Vorlesezauber zur Tradition, die dunklen Wintermonate mit Geschich-
ten zu erhellen und eine Brücke zwischen den Generationen zu schlagen.

Mit dieser Aktion hat das
Dorfgezwitscher der OS
bewiesen, wie vielseitig
die Schule sich für die
Gemeinde öffnet, neben
dem Handarbeitsnach-
mittag ein weiterer
Schritt, der das Dorf als
gemeinsamen Lebens-
und Lernort enger
zusammenwachsen
lässt.
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Grundschule Ragewitz 

Weihnachtliche Theaterfahrt nach Meißen

Am Mittwoch, dem 27.11 2024 fuhren die Klasse 2a, 4a und 4b der Grund-
schule Ragewitz mit dem Bus ins Theater Meißen. Es wurde „Pettersson
kriegt Weihnachtsbesuch“ gespielt. Ein kleine Einblick in die Geschichte:
Findus freut sich auf Weihnachten: Spielen im Schnee, Weihnachtsge-
schenke besorgen, der Duft nach frisch gebackenen Pfefferkuchen, der
leckere Weihnachtsschmaus und natürlich der bunt geschmückte Weih-
nachtsbaum – all das gehört für ihn zu einemgelungenen Weihnachtsfest
einfach dazu. Doch fast noch besser als das Weihnachtsfest gefällt ihm
der Tag vor Heiligabend, denn an diesem Tag bereitet sie alles vor.
Pettersson und Findus ziehen los in den Wald, um einen schönen Weih-
nachtsbaum zu besorgen und unterwegs passiert etwas vollkommen
Unerwartetes!

Es folgen einige Eindrücke der Kinder aus der Klasse 2a:
„Die Hühner waren lustig. Besonders witzig war, als Findus Pettersson
vom Stuhl gerollt hat. Da haben wir alle 1, 2 und 3 mitgezählt.“         Justin

„Da gab es einen Keinachtsbaum. Das war der selbst gebaute Baum. Die
Hühner waren lustig.“                                                                                   Amalia 

„Besonders toll fand ich alles: Die Musik, die Hühner (Die Hühner haben
Quatsch gemacht.), die Pause, der Bus und der Keihnachtsbaum. Der
Keihnachtsbaum ist ein gebastelter Baum.“                                            Henri

„Pettersson war lustig, als Findus den Stuhl gekippt hat und Pettersson
umgefallen ist. Pettersson hat seinen Fuß gebrochen.“                    Jasmin 

„Der Keihnachtsbaum sah lustig aus. Weil sie ihn selbst gebastelt hatten.
Pettersson hat sich den Fuß gebrochen. Die Hühner waren lustig.“ Leandra 

„Da gab es einen Keinachtsbaum. Der Keinachtsbaum war ein selbst
gebauter Weihnachtsbaum. Am lustigsten waren die Hühner, die gegen
die Tür gelaufen sind.“                                                                                     Liam

„Es hat mir alles am Besten gefallen. Findus hat die Hühner mit Schnee-
bällen abgeworfen. Sie haben Plätzchen gebacken. Und die Hühner waren
Spione.“                                                                                                               Marie

„Mir hat alles gefallen. Besonders lustig war, als Findus Pettersson von
Stuhl geschupst hat.“                                                                                     Marta

„Die Hühner hatten Weihnachtsküken.“                                                       Otto

„Mir hat alles gefallen aber die Hühner waren witzig. Findus hat die
 Hühner mit Schneebällen abgeworfen. Sie haben ein Keihnachtsbaum
geschmückt. Die Katze hat die Hühner mit dem Schneeball
abgeschossen.“                                                                                          Rebecca

„Wir hatten viel Spaß. Die Hühner waren lustig. Die Hühner hatten sich
hinter den Weihnachtsbäumen versteckt. Bei der Wand war eine
versteckte Tür. Pettersson hat sich den Fuß verletzt.“                         Helge

„Alles war sehr lustig, die Hühner und der „Keihnachtsbaum“. Der Keih-
nachsbaum war ein kleiner und selber gebauter Baum. Er ist entstanden,
als sich Pettersson verletzt hatte. Er konnte keinen Weihnachtsbaum
fällen, also haben sie einen gebaut. So ist der Keihnachsbaum in
entstanden. Aber die Lieder waren am schönsten.“                    Sara-Maria

„Da gab es einen „Keihnachtsbaum“. Der Keihnachtsbaum ist ein selbst

gemachter Weihnachtsbaum. Und dass die Hühner gegen die Tür
gelaufen sind, das war wirklich lustig.“                                                        Sina

„Mir haben besonders die Hühner gefallen. Sie sind gegen die Tür
geknallt.“                                                                                                             Hugo

„Die Hühner waren witzig. Pettersson hat sich den Fuß gebrochen. Die
Hühner haben ein Küken. Sie haben einen Weihnachtsbaum gebaut.“      
                                                                                                                  Zoé Juliane
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Kita „Zwergenberg“

Pflanzen für die Zukunft

„An die Spaten, fertig, los!“, hieß es am 12. und 13. November 2024 auf
dem Rodelberg der Kita „Zwergenberg“. Durch die Initiative „Sachsen
pflanzt gemeinsam – Aktion 1000 Obstbäume“, wurde unsere Einrich-
tung ausgewählt und mit fünf Obstbäumen und vier Obststräuchern
beliefert. 
Eifrig gruben die kleinen Zwerge die Löcher für die Obstgewächse und
testeten mit ihrer Körpergröße die Tiefe der Löcher. Ein Kirsch-, ein
Pflaumen- und ein Birnenbaum, zwei Apfelbäume, ein Himbeer- und ein
Stachelbeerstrauch, sowie zwei Johannisbeersträucher wurden in die
ausgehobenen Löcher eingesetzt, mit Erde befüllt, mit Rindenmulch
bedeckt, der Baumstamm mit einer Strohmatte umhüllt, zur Stabilisie-
rung ein Pflanzpfahl eingeschlagen und abschließend bewässert. An
diesem Gartenprojekt nahmen die Kinder mit großer Begeisterung teil.
So mancher Matschanzug stand förmlich vor Dreck… 
Ebenfalls wurden bei der Gartenaktion viele bunte Blumenzwiebeln, die
von Frau Wilke, einer Mutti eines Kindes der Rasselbande, gesponsert
wurden, in die Blumenrabatte und um die Obstbäume herum in die Erde
gesteckt. Vielen Dank dafür. Im Frühjahr werden wir uns dann über die
bunten Farbklekse freuen. Ein großes Dankeschön möchten wir an
Herrn Schumann richten, der uns bei der Pflanzaktion tatkräftig als
auch materiell unterstützte und mit kleinen Gießkannen im Gepäck für
die Bewässerung durch die Kinder sorgte. Jede Gruppe des „Zwergen-
berges“ übernimmt eine „Patenschaft“ für einen Baum, somit lernen die
Kinder den Umgang mit den Bäumen und Gewächses. Bei guter Pflege
können die reifen, unbehandelten Früchte geerntet und verputzt
werden.

Erzieherteam des „Zwergenberges“
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Kita „Zum Tierhäuschen“

Ein Drachenfest zum „Oma und Opa Tag“

Bei typischem Herbstwetter zelebrierten die Kinder der Kita „Zum Tierhäuschen“ in Stauchitz am 
14. November den diesjährigen „Oma und Opa Tag“.  Zum Glück meinte es Petrus gut mit allen Anwesenden
und hielt den Nieselregen während des eingeübten Liederprogramms vom neu gestalteten Spielhügel fern.
Auf diesem begrüßten die Kinder und Erzieher die zahlreich erschienenen Omas und Opas.
Thema des gemeinsamen Nachmittages waren Drachen, denn der im Herbst bekanntermaßen kräftige
Wind, lädt Groß und Klein zum Drachensteigen ein. Drei Drachenlieder übten die Kinder im Vorfeld für den
Besuch ihrer Großeltern ein. Nur auf Knopfdruck klappte es leider nicht mit dem Wind. An diesem Tag
mussten alle Drachen am Boden bleiben. 
Dennoch konnten die Großeltern mit ihren Enkeln in den Gruppenräumen der Kita ein Drachenwindspiel
basteln und leckere Drachenkekse mit Streuseln und Zuckerguss verzieren. Beim Vorlesen von drachen-
starken Herbstgeschichten lauschten die Kinder bei gemütlichem Licht entspannt in der Kuschelecke.
Nebenbei konnte sich mit voller Hingabe dem Ausmalen von Herbst- und Drachenbildern gewidmet
werden. Dabei konnte man nicht nur die Kinder beobachten, ebenso malten auch die Großeltern voller
Konzentration aus. Ein großer Dank gebührt den fleißigen Bäckern, die zum Fest viele verschiedene
Kuchen mitbrachten. So war für Jeden etwas Leckeres dabei. Damit alle genug Zeit hatten, in stimmungs-
voller Atmosphäre und bei einem Schwätzchen, das Vesper zu genießen, wurde dieses Jahr sogar das
„Tierhäuschen-Cafe“ auf zwei Gruppenräume ausgebaut. Die Kinder und das Team der Kita haben sich über die rege Teilnahme sehr gefreut und
sind schon gespannt, unter welchem Motto der nächste „Oma-Opa-Tag“ stattfinden wird.

Veranstaltungen 
im Seniorenklub Stösitz

Plan für Januar 2025

07.01.2025    14:00 Uhr      
                        Treff der Skatfreunde

21.01.2025     14:00 Uhr      
                        Treff der Skatfreunde

30.01.2025    14:00 Uhr      
                        Frauen treffen sich zum Klöppeln

Senioren
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Seniorenweihnachtsfeiern 2024 – zwei genussvolle Nachmittage!
Am 25. und 26. November dieses Jahres war es wieder soweit! Zahlrei-
che Seniorinnen und Senioren aus dem Gemeindegebiet erschienen in
der liebevoll geschmückten Markthalle zur Seniorenweihnachtsfeier.
Nunmehr schon zum dritten Male fanden diese dort statt, und man
kann mit Fug und Recht behaupten, dass sich dieser Veranstaltungsort
zunehmender Beliebtheit erfreut. Die Halle bietet durch ihre wunder-
schöne Gewölbedecke zusätzlich die Möglichkeit, eine anheimelnde
Atmosphäre zu schaffen. Das Organisationsteam hat die Tische liebe-
voll eingedeckt, mit Kerzen und Tanne bestückt und den Weihnachts-
baum festlich geschmückt. Schon beim Eintreffen der Seniorinnen und
Senioren machte sich weihnachtlicher Duft breit. 
An beiden Tagen waren die ersten Gäste bereits weit vor 14:30 Uhr da,
denn … zeitiges Kommen sichert bekanntlich die besten Plätze! 
Kurz nach 15 Uhr begannen an beiden Tagen die festlichen Veranstal-
tungen. Am Montag startete die Feier gleich mit der Eröffnungsanspra-
che unseres Bürgermeisters, Herrn Zschoke, während die Veranstal-
tung am Dienstag mit einem Geburtstagsständchen aller für unseren
Bürgermeister startete. Nach der Begrüßung aller Gäste ließ er das
vergangene Jahr Revue passieren, berichtete von den Maßnahmen, die
in 2024 im Gemeindegebiet realisiert wurden, vor welchen Herausfor-
derungen die Gemeinde steht und wünschte schlussendlich allen
Seniorinnen und Senioren eine gesegnete Weihnachtszeit! 
Nach der Rede des Bürgermeisters und beim Genuss von Kaffee, Tee
und Stollen hatten die vor Vorfreude aufgeregten Kinder aus der Kita
„Zwergenberg“ ihren Auftritt. Sie sangen, tanzten, trugen Gedichte vor
und dann wurden einige Weihnachtslieder gemeinsam gesungen. Was
für schöne Momente! Die Seniorinnen und Senioren applaudierten den
Kindern, diese wurden mit einigen Leckereien belohnt, und als der
Spendenhut seine Kreise zog, wanderte so mancher Euro dort hinein. 
Kaum war das Programm der Kinder zu Ende, nahm der Eventmodera-
tor Stefan Bräuer, wie immer in den letzten Jahren, das Zepter in die
Hand und heizte die Halle ordentlich ein. Es wurde gesungen, geschun-

kelt, gescherzt und gelacht und auch beim Bingo hatten alle ihren Spaß.
Hauptpreise an beiden Tagen war eine Rikscha-Fahrt mit Stefan Bräu-
er. Dann gab es noch einen Sack voll kleinerer Preise wie Leckereien,
Glühwein und ähnliches. Zur Weihnachtsfeier am Dienstag wurde noch
ordentlich das Tanzbein geschwungen. Die Fotobox wurde – wie auch
schon im vergangenen Jahr – rege genutzt. Wer Hilfe benötigte, denen
standen unsere drei jungen Helfer Elena, Jolaine und Moritz zur Verfü-
gung. An dieser Stelle wollen wir noch ein ganz großes Dankeschön an
die zahlreichen Helferinnen und Helfer des SV Seerhausen 49 eV sagen,
die – wie auch schon in den vergangenen beiden Jahren – für das leibli-
che Wohl unserer Gäste gesorgt und diese reibungslos bewirtet haben. 
Alles in allem waren es wieder zwei gelungene Tage; die zahlreichen
Danksagungen von Seniorinnen und Senioren sowohl persönlich als
auch später telefonisch, haben uns das bestätigt. Das freut uns sehr.
Wir wünschen Ihnen allen eine wunderschöne Weihnachtszeit, besinn-
liche Stunden mit Ihren Lieben, viel Freude und Genuss und uns allen –
wichtiger denn je - ein friedvolles Jahr 2025!

Bleiben Sie schön gesund! 



C

M

Y

K

10 ERSTE STAUCHITZER ZEITUNG 20. Dezember 2024

Vereine

Kreis- Rassegeflügelausstellung 
in Staucha

18.01. bis 19.01.2025

Wir freuen uns auf unsere Besucher.

Am Samstag von 9.00 bis 18.00 Uhr sowie 
am Sonntag von 9.00 bis 15.00 Uhr 

in der Markthalle „Rittergut“ in Staucha.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt, 
eine Tombola wird es geben

sowie Kinderschminken und eine Bastelecke.

Kinder haben wie immer freien Eintritt.

25 Jahre Markthalle Staucha
(Artikel, ursprünglich für die November-Ausgabe bestimmt)

Zum Seniorentreff am 1. November hatte der Rittergutverein Staucha
Peter Geißler, viele Jahre Bürgermeister der Gemeinde Stauchitz,
eingeladen. Bevor er und seine Frau nach Döbeln ziehen, sollte noch
einmal 25 Jahre zurückgeschaut werden. Am 18. Dezember 1999 wurde
nach mehrjähriger Bauzeit die Markthalle Staucha mit vielen Gästen
eingeweiht. Zunächst wurde ein Film gezeigt, in welchem Iris Osladil
mit Peter Geißler ein Gespräch führte, ihm Fragen zu seiner langjähri-
gen Tätigkeit als Bürgermeister stellte. Dazu gehörte der Umbau des
Kuhstalles des Ritterguts, später der LPG, zur Markthalle. Das Erwer-
ben von Fördergeldern, der Fleiß von Handwerkern und freiwilligen
Helfern führten schließlich zum Erfolg. Peter Geißler betonte die Unter-
stützung durch die Gemeindeverwaltung und die Gemeinderäte. In
einem zweiten Film erlebten die etwa 30 Gäste des Seniorentreffs dann
die Eröffnungsveranstaltung von vor 25 Jahren. Da wurden Erinnerun-
gen wach, zeigten sich Bürgerinnen und Bürge, von denen manche
nicht mehr unter uns weilen. Nach seiner Eröffnung diente die Markt-
halle als Ausstellungsort der Geflügelzüchter, für Bauernmärkte, Hand-
werkermessen und Feiern. Peter Geißler beantwortete viele Fragen und
wies darauf hin, wie wichtig die ehrenamtliche Arbeit für den sozialen
Zusammenhalt ist. Viele Bürger opfern dafür Freizeit und verdienen
hohes Lob. 
Udo Rohm dankte Peter Geißler und wünschte ihm und seiner Frau
Gesundheit für die Zukunft und brachte im Namen aller Gäste die Hoff-
nung zum Ausdruck, dass er auch von Döbeln aus den Weg ins Rittergut
und zu den Senioren findet. 
Dank gilt den Mitgliedern des Rittergutvereins, die auch dieses Mal, wie
so oft, die Veranstaltung vorbereiteten und dafür sorgen, dass sich die
Gäste bei Kuchen, Kaffee und anderen Getränken stärken konnten. 

Hellmut Richter
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Unser Weihnachtsmarkt in Seerhausen – Ein Fest der guten Laune trotz Schauer

In Seerhausen mag das Wetter am 2. Advent zwar trüb und regnerisch
gewesen sein, aber es gab keinen Grund zur Traurigkeit! Stattdessen
trafen sich die Weihnachtsmarktbesucher nicht nur zu dem einen oder
anderen Plausch, sondern auch um gemeinsam traditionelle Speisen
und Getränke zu verkosten und das ließ den Regen gleich wieder in
einem anderen Licht erscheinen.
Die duftenden Waffeln und Krabbelchen konkurrierten mit dem Aroma
von wärmendem Glühwein und Punsch. Herzhaftes wie Steak, würzige
Grillwürstchen und die heiße Gulaschsuppe wurden gern probiert. Ein
herzlicher Dank gilt all den Unterstützern, die diesen Markt möglich
gemacht haben. An dieser Stelle möchten wir besonders unserem
Bäcker Ralf Simon für sein leckeres Brot und die Brötchen sowie
Dennis Heuer für die köstliche Gulaschsuppe danken.
Während der Wettergott sein Bestes gab, um den Weihnachtsmarkt mit
einem erfrischenden Schauer zu segnen, wurde die Weihnachtsdeko-
ration durch Mandy Höschler von Mandy's Dekolädchen aus Döbeln und
Frau Astrid Naschwitz mit ihrer Klöppelkunst liebevoll in Szene gesetzt.
Lichterketten funkelten wie kleine Weihnachtswünsche. Neue Anre-
gungen für kleine Geschenke erhielten wir und somit waren auch diese
Stände eine echte Bereicherung für unseren Markt. … und plötzlich im
Dämmerschein war er da – der Weihnachtsmann. Nicht nur sein fest-
lich geschmückter Schlitten ließ die Herzen höher schlagen, der Weih -

nachts mann schaff-
te es auch, unsere
jüngsten Gäste mit
kleinen Geschenken
zu erfreuen und ein
strahlendes Lächeln
in die Gesichter zu
zaubern.
Ein großes Danke-
schön möchten wir
an alle Besucher
richten, die sich vom
Wetter nicht abschrecken ließen. Ihr habt mit eurem  Kommen dazu
beigetragen, dass der Weihnachtsmarkt in Seerhausen trotz des
Regens ein wahres Fest der Freude wurde. Am Ende des Tages konnten
wir alle feststellen, dass es nicht das Wetter ist, das den Weihnachts-
zauber bestimmt, sondern die warmen Herzen und der Zusammenhalt
der Menschen. So freuen wir uns schon auf die nächsten Treffen mit
euch und wünschen von Herzen eine besinnliche Adventzeit und frohe
Weihnachten.

SV Seerhausen 
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Veranstaltungen

Sport

Anzeige(n)

Wanderpokal im Skat
(Artikel, ursprünglich für die November-Ausgabe bestimmt)

Am 29. Oktober 2024 traten 19 Skatfreunde (16 waren es im März) im
Seniorenklub Stösitz zum Skatturnier um den Wanderpokal des
Bürgermeisters an. Nach der Begrüßung und einigen Hinweisen zum
Ablauf durch Claus Wohllebe erfolgte die Auslosung für die erste Serie.
Pünktlich 13:00 Uhr hieß es dann 18, 20, 22, passe. 

Nach etwa zwei Stunden wurden die Karten zur Seite gelegt. Die Spieler
konnten sich bei Kaffee, Kuchen, Bockwurst stärken. Wie immer hatten
sich Renate Wohllebe und Gertraud Seyfert um das Wohl der Spieler
gekümmert. Dafür sei ihnen herzlich gedankt. Dann begann die zweite
Serie, wieder 48 Spiele. 
Gegen 17:30 Uhr war Schluss, die Spannung stieg, die Abrechnung
erfolgte. Da der Bürgermeister leider nicht anwesend war, übernahm
Claus Wohllebe die Auszeichnung. Auch ihm sei für das jahrelange
Mühen um die Skatnachmittage gedankt.

Den Pokal gewann Herbert Lotzmann (2714 Punkte) vor Hermann Bött-
cher (2636 Punkte) und Heinz Schimank (2602 Punkte). So machte der
Wanderpokal seinen Namen Ehre, er bekam einen neuen Besitzer.

Hellmut Richter

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegen keine Beilagen bei.
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Anzeige(n)Ende der ersten Halbserie 
(Artikel, ursprünglich für die November-Ausgabe bestimmt)

Nach dem Ende der Herbstferien traten die Fußballer der SV Stauchitz
wieder um den Kampf um Punkte an. 
Für die 1. Männermannschaft verliefen die Spiele bis zur Winterpause
sehr erfolgreich. Vier Siege gelangen bei vier Spielern, also 12 Punkte.
Erster Platz am Ende der ersten Halbserie der Saison 24/25. 

Die Ergebnisse:
3 : 0   gegen Strehla, dabei Blitzstart, nach fünf Minuten bereits 2 : 0,
4 : 1   gegen Borna,
5 : 1   gegen Lok Riesa,
4 : 1   gegen Baßelitz.

Die 2. Männermannschaft bestritt auch vier Spiele. Gegen Canitz 2
gewann man 3 : 0, in Leuben sehr trorreich 11 : 4, gegen Lok Riesa 2 : 1.
Nur das letzte Spiel ging 0 : 1 gegen Barnitz verloren. Bei den B-Junio-
ren wurde gegen Deutschenbora 0 : 5 verloren, mit dem gleichen
Ergebnis hatte man auch in Garsebach keine Chance. Dann endlich ein
Sieg, 2 : 0 gegen Coswig.  Die beiden D-Juniorenmannschaften spielten
sehr unterschiedlich. Freude und Leid lagen dicht nebeneinander. Die
1. Mannschaft verlor ihr Heimspiel 3 : 8 gegen Stahl Riesa, gewann
auswärts bei Meißen 08 mit 4 : 0. Die 2. Mannschaft verlor gegen
Wülknitz 0 : 8 und gegen Meißen 08 mit 0 : 9. Den Mut braucht man
trotzdem nicht zu verlieren, denn einige Punkte nimmt man aus den
vorherigen Spielen mit in die Winterpause.  Erwähnt sei, dass die 
E- und F-Junioren mehrere Turniere spielten. Mögen alle, die Spieler,
die Übungsleiter, die vielen Helferinnen und Helfer eine angenehme
Weihnachtszeit haben.  Es sei allen gedankt, die durch Ihren Einsatz
schließlich die Spieltage zu Erlebnissen machen.

Hellmut Richter

Hallenfußball
(Artikel, ursprünglich für die November-Ausgabe bestimmt)

Die Saison auf dem grünen Rasen endet und nun geht es für die Fußbal-
ler in die Halle. Ab Dezember beginnen die Kreismeisterschaften
2024/2025, und der SV Stauchitz 47 ist mit vier Mannschaften dabei.
Die Männer spielten Vorrunde (14.12.2024) und Endrunde (04.01.2025,
14:00 bis 17:30 Uhr) in der Sporthalle Gröditz. In der Vorrunde trifft
Stauchitz auf vier Gegner, der 1. und 2. Platz erreicht die Endrunde.
Auch die B-Junioren spielen in Gröditz. Am 12.01.2025 treffen die Stau-
chitzer ab 13:00 Uhr auf fünf Gegner. Erreichen sie mindestens Platz 3,
stehen sie am 18.01.2025 ab 10:00 Uhr in der Endrunde. Die D- und 
F-Junioren spielen in der Sporthalle BSZ Riesa. Nach der Vorrunde,
jeweils vier Gegner, erreichen die Plätze 1, 2, 3 die Zwischenrunde,
danach die Plätze 1 und 2 die Endrunde. Es ist also ein langer Weg. 

Die Termine: 
D-Junioren    Vorrunde – 05.01.2025, 09:00 Uhr,
                          Zwischenrunde – 11.01.2025, 09:00 Uhr
                          in der Sporthalle Priestewitz,
                          Endrunde – 19.01.2025, 09:00 Uhr
F-Junioren     Vorrunde – 12.01.2025, 09:00 Uhr,
                          Zwischenrunde – 18.01.2025, 09:00 Uhr,
                          Endrunde – 02.02.2025, 10:00 Uhr
Mögen viele Zuschauer unsere Mannschaften anfeuern. Wir wünschen
den Spielern und Betreuern viel Erfolg und hoffen, trotz schwerer
Gegner, dass sie in die Endrunden um Kampf um die Kreismeister-
schaft einziehen. Hellmut Richter 

Ein turbulentes Jahr neigt sich dem Ende: 
Dank an alle, die mit uns die Höhen und Tiefen des Jahres 2024
gemeistert haben.
Dank an alle, die an uns und unsere Arbeit für die Landwirt-
schaft glauben und uns vertrauen, unser Bestes für Tier, 
Pflanze und Boden zu geben. 
Dank an alle für das entgegenbrachte Verständnis für unsere 
Arbeit. 
Wir schauen nach vorn, werden weiterhin unser Bestes geben
und das Neue Jahr engagiert anpacken.
Für die Adventswochen und bevorstehende Weihnachtszeit
wünschen wir Ihnen allen und Ihren Familien ein ruhiges 
Miteinander, besinnliche Festtage und einen guten Start in ein
gesundes Neues Jahr 2025! 

Das Team der Milch-Center „Dorfheimat“ Prausitz eG

„Die schwierigste Zeit in unserem Leben ist die beste
Gelegenheit, innere

Stärke zu entwickeln.“ Dalai Lama

      

       
       

       
      

      

   
      

    

ninegnunhoWoeierF W

V

Demnächst stehen mehrere
2-Raum- und eine 4-Raum-Wo

zur Veermietung bere
Bei Interesse können Sie eine

      

       
       

       
      

      

   
      

    

uarPTO/nietshcsriHn

e 3-Raum-Wohnungen, sowie ein
ohnung inkl. Balkon und Kellerra
eit.Alle sind frisch saniert.
n Besichtigungstermin vereinba

      

       
       

       
      

      

   
      

    

ztis

ne
aum

aren.

      

       
       

       
      

      

   
      

    

g g
Nähere Informationen erhalten Sie bei Fr. Zucchini.

Milch-Center „Dorfheimat“ Prausitz eG
Heydaer Straße 24, 01594 Hirschstein OT Prausitz

035266 / 82241 oder info@milchcenter.de

          

     
  

                                                     
              
                                 

                                     
                                       
                                                                           

    
        

      
    

Wir sind ein Landwirtschaftsbetrieb mit Schwerpunkt Milchproduktion und suc

� Melker � Tierwirt / Herdenmanag
� Elektriker / Schlosser (m/w/d)

Sie erwartet: Wir erwarten:

T
- Arbeiten in moderner Stall- und Melkanlage - Verständnis für Maschinen,Technik und T
- faire Bezahlung mit Sonder- - Zuverlässigkeit,Teeamfähigkeit
und Sachzuwendungen - gute Auffassungsgabe

- geregelte Arbeitszeiten - Belastbarkeit, Lernbereitschaft
- ggf. Schichtarbeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf eine aussagekräftige Bewerbung von Ihnen!

Heydaer Straße 24, 01594 Hirschstein OT Prausitz
035266 / 82241 oder info@milchcenter.de
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Öffentliche Bekanntmachungen

Die Pass- und Meldestelle informiert

Das Einwohnermeldeamt bleibt in der Zeit vom
23.12.2024 bis 01.01.2025 geschlossen! 
Ab dem 02.01.2025 sind wir wieder für Sie da. Die
Kasse bleibt vom 23.12.2024 bis zum 03.01.2025
geschlossen.

Termine Gemeinderatssitzungen 2025

Montag, 10.02.2025 
Montag, 10.03.2025
Montag, 07.04.2025
Montag, 12.05.2025
Montag, 16.06.2025
Juli         Sommerpause

Montag, 11.08.2025
Montag, 08.09.2025
Montag, 13.10.2025 
Montag, 10.11.2025 
Montag, 08.12.2025

Die Ausschusssitzungen finden jeweils am Dienstag vor der
Gemeinderatssitzung statt.

Beschlüsse aus der Gemeinderatssitzung 
vom 11.11.2024

Beschluss 53 / 2024 mit 12 : 0 Stimmen
Der Gemeinderat der Gemeinde Stauchitz beschließt die Satzung über
die Festsetzung der Hebesätze für die Grund- und Gewerbesteuer. 

Beschluss 54 / 2024 mit 8 : 4 Stimmen
Der Gemeinderat der Gemeinde Stauchitz beschließt die 6. Änderungs-
satzung zur Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen und
Entgelten für die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen
der Gemeinde Stauchitz.

Beschluss 55 / 2024 mit 12 : 0 Stimmen
Der Gemeinderat der Gemeinde Stauchitz beschließt die Sitzungster-
mine des Gemeinderats für das Jahr 2025.

Beschluss 56 / 2024 mit 11 : 0 Stimmen, 1 Ausschluss wegen
 Befangenheit
Der Gemeinderat der Gemeinde Stauchitz beschließt unter Einhaltung
§ 73 Abs. 5 der SächsGemO die Annahme von Geld- und Sachspenden
sowie Erlöse in einem Gesamtwert von 250 € der aufgeführten Spender
im Haushaltsjahr 2024.
Geldspende, Fa. Brüggemann, 250,00 €, Kita Stauchitz

Beschluss 57 / 2024 
Beschluss aus nicht öffentlichem Teil

Beschluss 58 / 2024 – Beschluss aus nicht öffentlicher Sitzung vom
02.12.2024

Beschlüsse aus der Gemeinderatssitzung 
vom 09.12.2024

Beschluss 59 / 2024 mit 13 : 0 Stimmen
Der Gemeinderat der Gemeinde Stauchitz stellt den Jahresabschluss
2017 gemäß § 88 c Abs. 2 SächsGemO, geprüft durch die LiSka Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft mbH aus Dresden mit Prüfbericht vom
12.11.2024, fest. 

Beschluss 60 / 2024 mit 13 : 0 Stimmen 
1. Der Gemeinderat beschließt gem. § 74 SächsGemO die Haushalts-

satzung 2025/2026 mit dem Doppelhaushaltsplan 2025/2026 als
Anlage in der vorliegenden Fassung.

2. Der Gemeinderat beschließt gem. § 80 Sächs GemO den Finanzplan
2025 bis 2027 mit dem Investitionsprogramm als Anlage in der
vorliegenden Fassung

Beschluss 61 / 2024 mit 13 : 0 Stimmen
Der Gemeinderat der Gemeinde Stauchitz beschließt die Zustimmung
zum Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen vom Bebauungsplan
„Kirschberg“ für den geplanten Bau eines Gartenhauses außerhalb der
Baugrenzen in Hahnefeld (Flst. 82/8 und 82/9, Gemarkung Hahnefeld)

Beschluss 62 / 2024 mit 13 : 0 Stimmen
Der Gemeinderat der Gemeinde Stauchitz beschließt unter Einhaltung
§ 73 Abs. 5 der SächsGemO die Annahme von Geld- und Sachspenden
sowie Erlöse in einem Gesamtwert von 1.000 € der aufgeführten Spen-
der im Haushaltsjahr 2024.
Geldspende, SachsenEnergie, 1.000,00 €, Aufforstung Eichenwäldchen
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Kirchennachrichten

Ev.- luth. Friedenskirchgemeinde
Staucha
Pfarramt, Frau Frankowski, Tel. 035268/ 83308, Fax. 035264/ 22455
Sprechzeiten   montags        14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

donnerstags 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

In dringenden Trauerfällen bitte Handynummer 0162/ 8390277 anrufen.

Die Kirchgemeinde lädt ein zu den Gottesdiensten
Neujahr, 01.01.2025
- 10.00 Uhr    Gottesdienst mit persönlicher Segnung Klosterkirche Riesa

Sonntag, 05.01.2025 
- 10.30 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche Strehla

Sonntag, 12.01.2025 
- 10.30 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche Bloßwitz

Sonntag, 19.01.2025 
- 14.00 Uhr    ICH-BIN-DAbei-Gottesdienst mit Kirchencafé 

                 in der Kirche Staucha

Sonntag, 26.02.2025 
-   09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Klosterkirche Riesa

Ökumenische Bibelwoche zum Johannesevangelium
Montag,  27.01.2025 
- 19.30 Uhr     im Gemeindesaal Strehla  Thema: Die Hochzeit zu Kana

Dienstag, 28.01.2025 
- 19.30 Uhr     in der Kirche Staucha, Thema: Die Speisung der 5.000

Mittwoch, 29.01.2025 
- 19.30 Uhr     im Gemeindesaal Strehla, Thema: Der Seewandel Jesu

Donnerstag, 30.01.2025 
- 19.30 Uhr     in der Kirche Staucha, Thema: Die Auferweckung 

                  des Lazarus

Weitere Einladungen
Dienstag, 07.01.2025 – 19.00 Uhr      Gesprächskreis in der Kirche Staucha
Dienstag, 14.01.2025 – 14.00 Uhr      Seniorentreff Kirche Staucha

jeden Samstag,  09:30 Uhr       Gottesdienst
Kontakt: Pastor Armin Richter, Tel.: 0 34 35 / 660 79 53

Veranstaltungen im Januar 

Frauenfrühstück
Wann: 15.01.2025   9:00 Uhr, in der Kirche Staucha
Thema: „ Prüfet alles und behaltet das Gute!“

Weihnachtliche Klänge zum Jahresbeginn  2025

Sonntag, 12. Januar 2025 ,16:00 Uhr
Haus der Adventgemeinde Stauchitz, Ringbergstraße 2

Weihnachtliche Weisen, dargeboten vom Zschaitzer Männerchor e.V.,
verbunden mit Gesangs- und Instrumentalstücken von Kindern werden
uns in dieser Noch-Weihnachtszeit erfreuen.

Herzliche Einladung!

Schritte zur Gesundheit: 
Wann: 20.01.2025   18.00 Uhr
Thema: Gute Vorsätze für´s neue Jahr!
Wir möchten dabei helfen, einen davon umzusetzen. Deshalb starten
wir mit Ihnen bei aktiver Gymnastik in das neue Jahr. Auch die Bibel
kennt Ratschläge zu guten Vorsätzen, die wir Ihnen nicht vorenthalten
wollen.

Veranstaltungsinfo:
Martina Förster  03435/930665,  Handy: 015902027902

In diesem Sinne wüschen wir Ihnen einen gesegneten Start in das
neue Jahr 2025

Leserbriefe

Ein Irrweg – also Wiederholung

Am 11. November steckte ich den Brief in den Kasten der Gemeindever-
waltung in Staucha. Er war etwas umfangreicher geraten, da ich auch
Bitten Ehrenamtlicher erfüllt hatte. Als ich die „Erste Stauchitzer
Zeitung“ am 30. November durchblätterte, fand sich nicht einer der
Artikel. Nach Rücksprache mit der Verantwortlichen stellten wir fest,
dass sich der Brief im Verwaltungs- und Aktenwust verirrt haben muss.
Es sei angemerkt, dass das nach vielen Jahren das erste Mal geschah.

Deshalb folgt eine Kurzfassung:
1. Der SV Stauchitz 47 lädt alle Interessierten zum Weihnachtsskat-

turnier am 20. Dezember 2024 in die Alte Post (18:30 Uhr) ein.

2. Die Hinrunde der Fußballer der SV 47 Stauchitz ist beendet. Die 
1. Männermannschaft gewann ihre letzten Spiele und ist Herbst-
meister.

3. Der SV Stauchitz 47 nimmt mit den Mannschaften (Männer, 
B-Junioren, F- und D-Junioren an den Kreismeisterschaften im
Hallenfußball teil. 

* Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den Schaukästen an
der Sportlerklause und EDEKA.

Hellmut Richter

* Die Termine finden Sie in den entsprechenden Sportbeiträgen. Die
Artikel von Herrn Richter, welche für die November-Ausgabe
bestimmt waren, sind nun hier in der Dezemberausgabe veröffent-
licht, soweit noch aktuell. Wir bitten um Entschuldigung und Ihr
Verständnis!
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Danke, liebe Kinder

25. November, Rentnerweihnachtsfeier der Gemeinde in der Markthalle
Staucha. Begrüßung, Stollen, Kaffee. Nun ging die Tür auf und die
Mädchen und Jungen vom „Zwergenberg“ kamen herein. Begleitet von
ihren Erzieherinnen, schauten einige vorsichtig, ob Oma und Opa da
sind. Dann stellten Sie sich auf. Sie sangen als großer Chor oder in klei-
nen Gruppen Weihnachtslieder, trugen Gedichte vor, tanzten, boten
Sportgymnastik. Meine Gedanken schweiften zurück – Weihnachten
1944, meine jüngeren Geschwister, drei und vier Jahre, der Vater im
Krieg. Ein Jahr später, der Vater da. Wir singen Weihnachtslieder, dann
die Bescherung: Ein paar Kekse, ein Apfel, ein aus Lumpen genähter
Ball. Doch wir waren glücklich. 
Der Beifall für die Kinder vom „Zwergenberg“ ist anhaltend und herzlich.
Wir danken euch und eueren Erzieherinnen für das schöne Programm.
Werdet glücklich und feiert frohe Weihnachten!
Zwei Wochen später. Zum 29. Mal führen die Schüler der 4. Klassen ein
Märchen auf. Dieses Mal begeisterte uns „Schneeweißchen und Rosen-
rot“. Danke allen, die die Vorstellung vorbereiteten. Ein Lob den
Mädchen und Jungen für ihren Fleiß beim Lernen, ihre Textsicherheit
und deutliche Sprache. Auch ihnen allen wünschen wir ein frohes Weih-
nachtsfest und Erfolg in der Schule.

Hellmut Richter

Kritik!

Weihnachtsmarkt in Plotitz
Man geht auf einen Weihnachtsmarkt, um sich mit den Leuten zu unter-
halten, um etwas zu Essen, Trinken, Spaß zu haben und im Hintergrund
Weihnachtslieder zu hören. 
Leider war die Musik zum wiederholten Male so laut, dass man sein
eigenes Wort kaum verstand. Durch diese laute Discomusik ist eine
Unterhaltung nicht möglich! Ende dieser Veranstaltung war 23:30 Uhr.
Hat das etwas mit Weihnachtszeit zu tun?
Die älteren Leute kommen deshalb gar nicht mehr oder gehen nach
kurzer Zeit wieder nach Hause. 
Sowohl der DJ als auch der Dorfklub wurden auf die laute Musik schon
zum x-ten Male angesprochen (auch zum Maibaumsetzen, und Dorf-
fest). Es hat sich leider nichts geändert. Schade!
Wir wünschen trotz allem ein schönes Weihnachtsfest!

Einwohner von Plotitz

Anzeige(n)

Anzeige(n)

 
  
  

   
  

    

  

 

   

:.leTe

R
wsierp

W

enkcorTrT

T

 
  
  

   
  

    

  

 

   

036036/52530:
!tfuakegowlage

–nepyTyrellarutarape
tnetepmok–llenhcs–trew

.nenhIneflehriW

?ttupakr

T

 
  
  

   
  

    

  

 

   ztirkciNTOaseiR49510

84eßartsdlawneuA

reuabegueNokieH

TTATTASKREWRETSIEM TA

    
       

                                                   

                                  

       
     

      
    

    

         
     

      

      
      

      
   

    
  

tlA•uabueNuabfeiT•uabhcoH

enretnuuaBzluhcS&ewöL

W

VVf

fW
f

WWiir wünschen allen, d
füühlen und arbeiten ein fr

Wiir danken füür die angene
im vergangenen

füür Veertrauen, Veerstän

ffWWiir hofffeen, dass Ihnen die sti
und den Jahreswechsel

inm l d r h tm n nd

    
       

                                                   

                                  

       
     

      
    

    

         
     

      

      
      

      
   

    
  

n

uabhoR•uabt

HbmGgnumhe

w

W
die mit uns denken,
rohes Weeihnachtsfest.
ehme Zusammenarbeit
n Jahr sowiie
ndnis und Toleranz.

f

Wlle Zeit um Weeihnachten
l Gelegenheit gibt,
n Kr ftt t nk n

    
       

                                                   

                                  

       
     

      
    

    

         
     

      

      
      

      
   

    
  

    
       

                                                   

                                  

       
     

      
    

    

         
     

      

      
      

      
   

    
  

Glashüttenstraße 4

01623 Lommatzsch

einmal durchzuatmen und

w

Erholsame und frohe St
Ihrer Lieben und ein
vor allem gesunden

wüünscht von He

f
Löwe & Schulz Bauuntern

Geschäfttsleitung und

    
       

                                                   

                                  

       
     

      
    

    

         
     

      

      
      

      
   

    
  

.

TTeel.: 035241 - 52228

E-Mail: LS.bau@online.de

fneue Kraftt zu tanken.

tunden im Kreise
nen guten und
Start ins 2025

erzen Ihre

ehmung GmbH
Mitarbeiter

    
       

                                                   

                                  

       
     

      
    

    

         
     

      

      
      

      
   

    
  

        
     

 
 
 
 

     
    

 
   
   
     

  

 ahcsdnalnetraGrhI
NUTSIELTSNEID
tunK&nimajneB

urubbAbdnugnudoR•
enhübebeHredo

mneeitebrballäfämuauB•
ej5202rüfüetektejorP• kt f

a f r it

A r

        
     

 
 
 
 

     
    

 
   
   
     

  

 reuabstfa
ALHERTSG teesttasslaapff

hhchh
teeHee

gege fflflfl
N

ttuueeHHHeHe teteee

eettssaallffppeegg ccssscsc oonnpfpfflflalaasasststteterr

neeitebrbahcu

kinhceeltieStitm
neeiterebrbovtztzet r it

i lt

r i

rerretsttealfpeppeppfg nohcsccs etuttueuueHHHeeeuuutttessc
ggepep llaaaststeer

eueuutut
chchhchgegepep

erers
e

Heuteschongeppflastter

t

        
     

 
 
 
 

     
    

 
   
   
     

  

 
t??rttttrrrtrtt?t????trrrt

0
l.de

trrtt??

        
     

 
 
 
 

     
    

 
   
   
     

  

 

neertaGmithtciLdnugnuruessäweB•
neeitebrbareesalflpnooeBdnu-rutuatN•

neeitebrbahcurubbAbdnugnudoR• A r r it
at t f t r it

r h r

w
TT01616 Strehla • Toorgauer Straße 23 • Teel. 035264-90260

Funk: 0172-2746483 • knut.pestel@t-online.de • wwww.galabau-peste

t



C

M

Y

K

2120. Dezember 2024 ERSTE STAUCHITZER ZEITUNG

          

     
     

            
          

            
        

       

fdnu
nellanehcsnüwriW
begegtnesadr

unseidnellowri

aaniiW
iwnoh

e hn

eztiwlesm

W

oDo

cSchh
Die W

          

     
     

            
          

            
        

       kdhd

,tiehdnuseGrhaJednoksadrüf
anhieWehcilnnisebdnuegihurenien
etuguuerTeid,neuartreVethcarb
eG,nednuKneresnuiebsnumu,nez

!rrTreerovttettttizsttca
!iibbovrraJnnetssrreei de i i h r e

h ei s h d ü

ofeleT|hcsztammoL32610|71eßartSr

t

e           

     
     

            
          

            
        

       b

.glofrEdnukcülG
netsbeiesierKmitiezsthca

.neknadbuziebranemmasuZe
nednueunrentrapstfähcs

rekcedhcad.www|5542· 5142530:n

e

o          

     
     

            
          

            
        

       

ed.ztinieh-r          

     
     

            
          

            
        

       mGztinieHrekcedhcaDredmaeesaD T

          

     
     

            
          

            
        

       GK.oC&Hbm

          

     
     

            
          

            
        

       

Am Ende des Jahres 

danken wir für die gute

 Zusammenarbeit und Ihr

 Vertrauen. Wir wünschen Ihnen

frohe Weihnachten und 

für das kommende Jahr 

viel Glück und Erfolg.

C
a

rl-
M

en
ze

l-S
tra

ße
 9

01
62

3 
Lo

m
m

a
tz

sc
h

w
w

w
.s

k-
ra

u
m

d
es

ig
n.

d
e

 

  
   

    

      

  

u-netraG

An

LGar u. Laa

gr

ttWWiir gestaaltee

Bauernngaasse 3

T. 035263 65751

k@ l

 

  
   

    

      

  

rnnett Petriick

faandschaffttsbau

g

ren Ihren Gartten.

• 01609 Lichtensee

1 • M. 0176 10333929

om • www.gaarten-petrick.de

 

  
   

    

      

  gnggaartenppetrick@gmmail.co

Anzeige(n)



C

M

Y

K

A
n
z
e
ig

e
(n

)

   
  

  
uiethheW

ieellehIhnnenn allleenn eiinne b
Weeiihnnachttsszeiitt unn

   
  

  
ie

hlnieessinnnnliic ee
nd eiinn

   
  

  

   
  

  rheeeherlfre
ieuiethheWWeeiihnnachttsszeiitt unnd eiinn

errffoolggreeiicheess neuuess Jahrr..

   
  

  

   
 

  

  
 

  

         

iRTO/latanhaJ94740
9eßartsnedniL

nrokrefaHsneJ.hnI
ecivressgnureivoneR

HbmGgozreHmihcaoJ

ed.satrop.gozreh.www
212)423430(

:nasnueiSnefuR    
 

  

  
 

  

         ztiwe

ztimtt

H

e
9

n

4
   

 

  

  
 

  

         edej:gnulletssuAeresnueiSnehcuseB

   
 

  

  
 

  

         nnoL,1gewnenalUrhU00.61–00.01rFn

  
  
   
 
   

 

 
  

 
       

  
  
   
 
   

 

 
  

 
       

ztuhcs

..haa
sshcilkcü

eeshhan
nienetn

ednueeF,ne
nehcs
r

c tsf
e

J r

  
  
   
 
   

 

 
  

 
       

tss

ne

e

  
  
   
 
   

 

 
  

 
       

  
  
   
 
   

 

 
  

 
       6028/662

nietshcsr
02.rtSre

srednAl
tucs

  
  
   
 
   

 

 
  

 
       26

s

•   Wir unterstützen Sie bei der Erledigung aller 

     Behördengänge 

•   Gestaltung von kirchlichen und weltlichen 

     Bestattungen auf allen Friedhöfen

•   Beratung und Vermittlung von Trauerdruck, 

     Zeitungsannoncen, Kränzen und Blumen-

     gebinden von lokalen Floristen

Strehla, Familie Teichmann, Tel. (035264) 2 24 93

Büro Riesa Hauptstraße 85, Tel. (03525) 7 78 73 59

Büro Oschatz Riesaer Straße 4, Tel. (03435) 92 18 52

– Tag und Nacht –

Mastener Str. 12, 04720 Döbeln
Telefon : 0 34 31 / 67 97 88

Am Dresdner Berg 2 | 04758 Oschatz
Telefon: 0 34 35 / 92 72 09

Mobil: 0171 / 42 00 93 9
www.steinschmiede-sachsen.de

RESTAURIERUNG|STEINTECHNIK

GRABMALE

Meißen             Nossener Straße 38             03521/452077Krematorium Durchwahl                                     453139
Nossen              Bahnhofstraße 15                035242/71006
Weinböhla       Hauptstraße 15                    035243/32963
Großenhain     Neumarkt 15                       03522/509101
Riesa                Stendaler Straße 20             03525/737330
Radebeul         Meißner Straße 134            0351/8951917
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25 Jahre Erfahrung Pflegedienst Reinländer GmbH
als ambulanter Pflegedienst mit Tagespflege und Senioren WG’s

-  Dieses Konzept ist die Zukunft der ambulanten Versorgung unserer Klienten zur Vermeidung eines Einzugs in ein Pflegeheim -

Gründung der Pflegedienst Reinländer GmbH am 01.04.1999 in Nickritz als ambulanter Pflegedienst
Eröffnung unserer ersten Tagespflege am 01.10.2012 

Eröffnung unserer ersten Senioren - Wohngemeinschaft am 15.05.2015 in Riesa

Wir erweitern unser Angebot in Stauchitz mit einer Tagespflege, den „Stauchitzer Seniorengarten“ in der ehemaligen Praxis
von Frau Dr. Jahn , der von Montag bis Freitag von 07.-16.00 Uhr geöffnet hat.
Unsere Tagespflege betreut Menschen mit oder ohne Pflegestufe in unserer Einrichtung, um eine Vereinsamung oder den Einzug
in ein Pflegeheim zu verhindern.
Wir bieten die Gemeinschaft, wir wollen auch im Alter Ihr Leben noch lebenswert machen und Ihre Angehörigen entlasten.
Dazu gehören auch unsere 4-Jahreszeitenfeste, gemeinsames Spargelessen, Faschingsfeier sowie eine gemütliche Weihnachts-
zeit genießen. Gemeinsam mit der Gemeindeverwaltung wollen wir auch einen regelmäßigen Markttag an unserer Tagespflege
aufstellen, um ansässige Händler zu gewinnen, die uns auch unterstützen.
Wir gehen auf die Bedürfnisse unserer Tagesgäste ein und freuen uns auf immer neue Ideen, auch von Ihnen.
Wir möchten in Stauchitz und Umgebung ein starker Partner für die Versorgung unserer älteren Menschen sein.
Sie haben es alle verdient, liebevoll und familiär versorgt zu werden. 
Ein starkes und liebevolles Team wartet auf Sie und möchte Ihre Wünsche von Ihren Augen ablesen.
Anmeldungen für unsere Tagespflege können Sie schon jetzt telefonisch unter 03525 / 65 52 69 machen.
Wir vereinbaren dann einen Termin bei Ihnen zu Hause und planen ganz unverbindlich Ihre Versorgung in unserer Tagespflege
oder die Betreuung bei Ihnen zu Hause durch unsere Pflegeambulanz. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Wir laden Sie recht herzlich zu unserem Tag der offenen Tür am 01.04.2025
zwischen 10.00 und 16.00 Uhr ein. Wir freuen uns auf Sie.

Anke Reinländer und ihr freundliches Team
Pflegedienst Reinländer GmbH
Hauptstraße 41 – 01589 Riesa

meine-region-meissen.de
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Am Ende des Jahres danken wir für die 
gute Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen. 

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten
und für das kommende Jahr 

viel Glück und Erfolg.

Frohe Weihnachten

Meisterbetrieb für Sanitär-, 
Heizungs- und Elektroinstallation

Panitzer Hauptstraße 62
01594 Stauchitz OT Panitz

Telefon (035268) 8 23 30

Meinen Kunden und Mitarbeitern ein frohes
 Weihnachtsfest und ein erfolgreiches neues Jahr.

Mobil: 0152 3201 2988

Elvira Barth

Raum Döbeln, Waldheim
und Raum Stauchitz
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